
5000 Euro für inklusives
Wohnprojekt
IKEA-Stiftung spendet an Lebenshilfe Langenhagen-Wedemark

LanGenhaGen. Gemeinsam
wohnt man weniger allein - das
ist der Slogan des Wohnprojekt
InklusivesWohnenWiesenauder
Lebenshilfe Langenhagen-We-
demark. Also eines innovativen
Wohnmodells mit dem Ziel,
Grenzen imKopf abzubauenund
die bisherigenMöglichkeiten ge-
meinschaftlich zu wohnen zu er-
weitern. Wie man auf die unter-
schiedlichen Bedürfnisse von
(Mit-) Bewohnerinnen und -Be-
wohner eingeht und sich dabei
immer etwas Neues einfallen
lässt –damitkennt sichauch IKEA
bekanntermaßen gut aus. Das ist
aber nicht die einzige Gemein-
samkeit der beiden Unterneh-
men. Sowohl die Lebenshilfe
Langenhagen-Wedemark als
auch ihr Kooperationspartner,
IKEA Großburgwedel, feiern in
diesem Jahr ihr 50-jähriges Be-
stehen.
Die enge Verbindung zu IKEA

hat sich für die Lebenshilfe an-
lässlich der Jubiläen erfreulicher-
weise wieder ausgezahlt. Nach
IKEA Großburgwedel hat nun
auch die IKEA-Stiftung die ge-
meinnützige Organisation be-
dacht. 5000 Euro hat die Stiftung
demjüngstenProjektder Lebens-

hilfe Langenhagen-Wedemark
übergeben.
Die Wohngemeinschaften

können das Geld gut gebrau-
chen. Das Inklusive Wohnen in
Langenhagen Wiesenau ist ein
selbstbestimmtes und selbst-
ständiges Wohnangebot für
Menschen mit und ohne Behin-
derung,die Lust aufein inklusives
Zusammenlebenhabenund von-
einander lernen möchten. Die
Spende wird dazu beitragen, das
Angebot dieser individuellen
Wohn- und Lebensmöglichkeit
weiter auszubauen und zu ver-
bessern.
Neben der finanziellen Unter-

stützung überreichte IKEA Groß-
burgwedel auch eine Sachspen-
de, die mit Begeisterung in den
verschiedenen Bereichen der Le-
benshilfe Langenhagen-Wede-
mark entgegengenommen wur-
de. Es gab Weihnachtspunsch,
Pfefferkuchenhäuser und Kekse,
über die sich nicht nur die Klien-
tinnen und Klienten sondern
auch die Mitarbeitenden freuten
und die für weihnachtliche Stim-
mung in den Teams sorgte. „Wir
freuen uns sehr, das inklusive
Wohnprojekt erneut unterstüt-
zen zu können und somit den In-
novationsgeist der Lebenshilfe
Langenhagen-Wedemark weiter
voranzutreiben“, sagt Dorothee
Zirkel, Local Community Engage-
ment Leader von IKEAGroßburg-
wedel. „Die Zusammenarbeit
funktioniert wunderbar und wir
können stets darauf vertrauen,
dass das Geld unseren Werten
entsprechend für Inklusion und
Vielfalt genutztwird“, erzählt die

IKEA-Mitarbeiterin weiter. Sie
freut sich, dass siemit der zusätz-
lichenSachspendediesesMalder
gesamten Lebenshilfe Langen-
hagen-Wedemark eine Freude
bereiten können.
Bereits im Junidieses Jahreshat

IKEA Großburgwedel mit einer
Balkon-Möbelspende dafür ge-
sorgt, dass die Mieterinnen und
Mieter den Sommer gemein-
schaftlich im Freien genießen
konnten. Darüber hinaus wurde
ein weiterer Kühlschrank sowie
ein Gutschein zur freien Verfü-
gung überreicht.
Nele Hostermann, eine der Ex-

pertinnenundExperten für Inklu-
sives Wohnen der Lebenshilfe
Langenhagen-Wedemark und
nunauch Fundraiserin desUnter-
nehmens freut sich: „Die Zusam-
menarbeit von IKEA Großburg-
wedel, der IKEA Stiftung und der
Lebenshilfe Langenhagen-We-
demark ist ein gelungenes Bei-
spiel dafür, wie unterschiedliche
Organisationen gemeinsam da-
zu beitragen können, Inklusion
und Teilhabe von Menschen mit
Behinderung am gesellschaftli-
chen Leben zu fördern und posi-
tive Veränderungen herbeizu-
führen.“

Setzen sich gemeinsam für Inklusion ein: Dorothee Zirkel (links)
und Nele Hostermann. Foto: privat

Bäckermeister Frank Hartmann (links) und Pastor Christoph Klöcker hatten viel Freude an der Aktion
"5.000 Brote". Foto: Christoph Klöckner

50 Brote für die Welt
Konfigruppe backte Brote für einen guten Zweck
Godshorn.Herrlicher Duft er-
füllt die Backstube, als Bäcker-
und Konditormeister Frank Hart-
manndie selbst gebackenenBro-
te der Konfirmandinnen und
Konfirmanden aus dem Ofen
hervorholt. Hervorragend sind
sie geworden, und die Jugendli-
chen betrachten ihre Werke mit
Stolz. An einem Sonnabend im
Advent waren die Konfis der
Martinskirchengemeinde Engel-
bostel-Schulenburg mit ihrem
Pastor Christoph Klöcker in Hart-
manns Backstube in Godshorn
gekommen. Der Grund: Der
Konfi-Jahrgang nahm an der
diesjährigenAktion„5.000Brote
– Konfis backen Brot für die
Welt“ teil. Bei dieser bundeswei-
ten Aktion kooperiert die Evan-
gelische Kirche in Deutschland

(EKD) mit dem Zentralverband
des Deutschen Bäckerhand-
werks und dem Evangelischen
Verband Kirche – Wirtschaft –
Arbeitswelt (KWA). Bäckereibe-
triebe öffnen ihre Türen und ba-
cken zusammen mit Konfigrup-
pen Brote. Die Spenden, die im
Rahmen des Projektes gesam-
melt werden, sind für „Brot für
die Welt“ bestimmt; sie unter-
stützen Bildungsprojekte für Ju-
gendliche in den Ländern Mala-
wi, Vietnam und Paraguay.
„Nicht zuletzt erhalten die Ju-

gendlichen in den Backstuben
auch einen Einblick in den hand-
werklichen Beruf der Bäckerin
oder des Bäckers“, sagt Pastor
Klöcker. Hintergrund der Aktion
ist die biblische Geschichte von
der Speisung der Fünftausend, in

der Jesus aufwundersameWeise
fünf Brote und zwei Fische ver-
mehrt und damit fünftausend
Menschen speist. „Frank Hart-
mann hat sich gerne bereit er-
klärt, mit uns Brote zu backen,
und er hat uns vieles gezeigt und
erklärt. Dafür sind wir sehr dank-
bar!“, so Pastor Klöcker. Nach
dem Gottesdienst am ersten Ad-
vent in Engelbostel verteilten die
Konfis die 50 Brote, die sie geba-
ckenhatten, andieGottesdienst-
besucherinnen und -besucher.
Die Spenden zugunsten Brot für
die Welt betrugen am Ende rund
250 Euro. „Ich kannmir gut vor-
stellen, im nächsten Jahr wieder
mit einer Konfigruppe in die
Backstube zugehen“, sagtChris-
toph Klöcker. „Das ist eine groß-
artige Aktion!“
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(kostenfrei)
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der zu dir passt!
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